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Die Deutsche Hochschulmeisterschaft (DHM) Reiten 2025 bot vom 04. bis 07. Dezember ein 
sportlich hochklassiges und zugleich stimmungsvolles Wochenende auf dem traditionsreichen 
Gestüt Radegast-Prussendorf. Ausgerichtet vom Akademischen Reitclub Halle e.V., 
versammelten sich Studierende aus dem gesamten Bundesgebiet, um in den Disziplinen Dressur 
und Springen ihre Leistungen miteinander zu messen. Der Wettkampf begann am Freitag mit dem 
feierlichen Einlauf der Reitgruppen der verschiedenen Universitäten. Den Zuschauern bot sich ein 
farbenprächtiges Bild aus Reitgruppenfahnen, Fackeln, Teamoutfits und mitreißendem 
Mannschaftsgeist. Direkt im Anschluss startete die Mannschaftsdressur. Hier galt es nicht nur 
individuell eine gute Leistung zu erbringen und sich schnell auf das Pferd einzustellen, sondern 
auch Teamgeist mit einer besonders harmonischen Gesamtvorstellung in der Bewertung der 
Mannschaft zu beweisen. Die weiteren Prüfungen führten von der L-Dressur über die L-Kandare 
bis hin zu anspruchsvollen Aufgaben in der M-Dressur im Halbfinale, die reiterliches Können, 
Gefühl und Teamabstimmung verlangten. Am Abend folgte ein erster stimmungsvoller 
Höhepunkt: Auf der Turnierparty wurden die Finalistinnen der Dressur bekanntgegeben. Hier 
konnten sich von den vier Halbfinalistinnen, Kim Stadler (Uni Tübingen) und Raphaela Meixner 
(WG München) gegen Nele Lubina (WG Hamburg) und Antonia Gallenkamp (Uni Aachen) 
durchsetzen und sich für das Finale am Sonntag qualifizieren. Der Samstag stand ganz im Zeichen 
des Springsports. Erö^net wurde die Disziplin mit dem A-Springen auf 95 cm Hindernishöhe, 
gefolgt von einem A**-Springen. Anschließend steigerten L- und M-Springen das sportliche 
Niveau und verlangten sowohl den Athleten als auch den Pferden äußerste Präzision und 
Nervenstärke ab. Im Halbfinale über 125 cm dominierten Laura Bräuninger (HfWU Nürtingen) und 
Jana Wenninger (WG Erlangen-Nürnberg) vor Nora Haufe (Uni Dresden) und Janina Lawniczek 
(WG Bochum) und durften sich so über die Finalteilnahme freuen. Am Abend fand der alljährliche 
Gala-Abend im Volkspark Halle statt, welcher ein traditioneller Höhepunkt der DHM ist. In 
festlicher Atmosphäre wurden die Finalteilnehmenden der Mannschafts- und Einzelwertungen 
verkündet. In der Mannschaftswertung konnten sich die drei führenden Teams der HfWU 
Nürtingen, WG München und WG Gießen knapp vor den Viert- und Fünftplatzierten, der WG 
Bochum und der WG Erlangen-Nürnberg rangieren und sich so für das Mannschaftfinale 
qualifizieren. Die Stimmung zeigte eindrucksvoll, wie sehr die Fans und Teams das gesamte 
Wochenende über für eine mitreißende und stimmungsvolle Atmosphäre sorgten. Der Sonntag 
stand in dem Zeichen der finalen Entscheidungen in der Dressur, im Springen und der 
Kombinationswertung. Mit packenden Ritten setzten die Hochschulteams und Einzelstartenden 
die sportlichen Highlights des Wochenendes. Der Tag begann mit dem Mannschaftsspringen auf 
L-Niveau, indem die 9 Reiter der WG München, HfWU Nürtingen und WG Gießen ihr Können 
zeigten. Darauf folgte das Finale im Springen, indem Laura Bräuninger (HfWU Nürtingen) 
schlussendlich die Nase vorn hatte. In den Finalritten der Dressur zeigten erst die drei 
qualifizierten Mannschaften in einer L-Dessur auf Kandare harmonische und herausragende 
Teamleistungen. Stimmungsvoller Höhepunkt des Sonntages war das Finale in der Dressur, bei 
dem sich die beiden Finalistinnen mit ihrem reiterlichen Können auf S*-Niveau in der Pflicht und 
in der Kür, die von mitreißender Musik untermalt wurde, beweisen mussten. Schlussendlich 
konnte Kim Stadler (Uni Tübingen) diese Prüfung für sich entscheiden.  In der anschließenden 
Siegerehrung wurden neben den Einzelsiegenden der Dressur und dem Springen auch die Sieger 
der kombinierten Wertung geehrt. Hier dominierte ebenfalls Laura Bräuninger (HfWU Nürtingen). 



In der Mannschaftswertung konnte sich schlussendlich die WG Gießen (Pauline Borde, Emilie 
Trabi, Emma Cziesla) den Platz oben auf dem Siegerpodest sichern, gefolgt von der HfWU 
Nürtingen (Kim Cronauer, Laura Bräuninger, Stefanie Haslinger) auf Rang zwei und der WG 
München (Raphaela Meixner, Konrad Köhler, Hanna Hagenbrock) auf Rang drei.  Ein besonderer 
Dank gilt dem Hauptsponsor WM Agrar. Mit dieser Unterstützung war die Durchführung der 
Meisterschaft in dieser Qualität erst möglich. Ebenso danken wir Herrn Detlef Braunroth, dem 
Leiter des Hochschulsports der Universität Halle-Wittenberg, für die hervorragende 
Zusammenarbeit und Unterstützung. Die DHM Reiten 2025 war ein rundum gelungenes Event, 
sportlich anspruchsvoll, organisatorisch reibungslos und geprägt von einer herausragenden 
Stimmung aller Gäste und Teilnehmer.  

Ergebnisse: 

Teamwertung 

1. WG Gießen: Pauline Borde, Emilie Trabi, Emma Cziesla 

2. HfWU Nürtingen: Kim Cronauer, Laura Bräuninger, Stefanie Haslinger 

3. WG München: Raphaela Meixner, Konrad Köhler, Hanna Hagenbrock 

Einzelwertung Dressur 

1. Kim Stadler (TÜ) 

2. Raphaela Meixner (M) 

3. Nele Lubina (HH) 

Einzelwertung Springen 

1. Laura Bräuninger (NT) 

2. Jana Wenninger (ER) 

3. Nora Haufe (DD) 

Kombinationswertung 

1. Laura Bräuninger (NT)  

2. Pauline Borde (GI) 

3. Maya Stephan (BN) 



 

Abbildung 1: Sieger der Mannschaftswertung, Rang 1 WG Gießen (Pauline Borde, Emilie Trabi, Emma Cziesla), Rang 2 
HfWU Nürtingen (Kim Cronauer, Laura Bräuninger, Stefanie Haslinger), Rang 3 WG München (Raphaela Meixner, 
Konrad Köhler, Hanna Hagenbrock); Foto Julia Fiona Haidvogel 



 

 
Abbildung 2: Sieger der Einzelwertung in der Dressur, Rang 1: Kim Stadler (Uni Tübingen), Rang 2: Raphaela Meixner 
(WG München), Rang 3: Nele Lubina (WG Hamburg); Foto: Julia Fiona Haidvogel 



 
Abbildung 3: Sieger der Einzelwertung im Springen Rang 1 Laura Bräuninger (HfWU Nürtingen), Rang 2: Jana 
Wenninger (WG Erlangen-Nürnberg), Rang 3: Nora Haufe (Uni Dresden); Foto: Julia Fiona Haidvogel 



 
Abbildung 4: Sieger in der Kombinierten Wertung: Rang 1 Laura Bräuninger (HfWU Nürtingen), Rang 2: Pauline Borde 
(WG Gießen), Rang 3: Maya Stephan (Uni Bonn); Foto: Julia Fiona Haidvogel 



 

 
Abbildung 5: Springfinale Laura Bräuninger (HfWU Nürtingen), Foto: Julia Fiona Haidvogel 



 
Abbildung 6: Mannschaftsfinale Dressur, WG München; Foto: Julia Fiona Haidvogel 



 
Abbildung 7: Finale Dressur Einzel: Kim Stadler (Uni Tübingen); Foto: Julia Fiona Haidv 

ogel 


